
 

 

Lufthansa setzt im Winter vier Airbus A350-900 ab Frankfurt ein 

- Wirtschaftliche und nachhaltige Flottennutzung durch vorübergehenden 

Einsatz des Airbus A350-900 an beiden Lufthansa Drehkreuzen  

- Mit einem der modernsten und sparsamsten Langstreckenflugzeuge von 

Frankfurt nach Chicago, Los Angeles und Tokio 

 

Für die Dauer des Winterflugplans (bis Ende März 2021) setzt Lufthansa vier 

bislang geparkte Airbus A350-900 auch am Drehkreuz Frankfurt ein. Der Airbus 

A350-900 gehört zu den modernsten und umweltfreundlichsten 

Langstreckenflugzeugen der Welt. 

 

Von Frankfurt aus fliegt die A350-900 in den kommenden Monaten Chicago und 

Los Angeles an und ersetzt damit für diesen Zeitraum die Boeing 747-8. Ab 

Dezember wird die hochmoderne A350-900 zudem statt des Airbus A340-300 ab 

Frankfurt auf der Strecke nach Tokio/Haneda eingesetzt. Alle Flüge werden durch 

Münchner Kabinen- und Cockpitcrews bereedert.  

 

Die A350-900 bietet Lufthansa Kunden nicht nur ein Top-Produkt an Bord, sie ist 

auch extrem sparsam und leise. So verbraucht der Airbus A350-900 im Vergleich 

zu einer Boeing 747-8 rund zwölf Prozent weniger Kerosin und emittiert 

entsprechend weniger CO2. Durch den Einsatz des Langstreckenflugzeuges auch 

in Frankfurt wird die Flotte unter den aktuellen Rahmenbedingungen wirtschaftlich 

und nachhaltig optimal eingesetzt.  

 

16 Flugzeuge des Typs A350-900 sind derzeit am Lufthansa Drehkreuz München 

stationiert. Aufgrund des durch die Corona-Pandemie stark reduzierten 

Flugangebots kommen im Winterflugplan 20/21 dort vorerst nur sieben A350-

900 auf Routen nach Nordamerika und Asien zum Einsatz.  
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